
Alimentenbevorschussung

Die Alimentenbevorschussung ist keine Sozialhilfe und somit auch nicht rückerstattungspflichtig. Das

Kind hat für die Dauer der Unterhaltspflicht der Eltern, längstens bis zum 25. Altersjahr, Anspruch auf

Vorschüsse für elterliche Unterhaltsbeiträge, wenn diese

in einem vollstreckbaren Urteil oder in einer von der Behörde genehmigten Vereinbarung

(Unterhaltsvertrag) festgesetzt sind und

trotz angemessener Inkassoversuche nicht rechtzeitig eingehen

Weitere Informationen finden Sie unter:

Alimentenbevorschussung und Inkassohilfe | sg.ch

Gesetz über Inkassohilfe und Vorschüsse für Unterhaltsbeiträge - Gesetzessammlung des Kantons

St.Gallen

Vollzugsverordnung zum Gesetz über Inkassohilfe und Vorschüsse für Unterhaltsbeiträge -

Gesetzessammlung des Kantons St.Gallen

Regierungsbeschluss über die Übergangsregelung zum Gesetz über die Inkassohilfe und Vorschüsse

für Unterhaltsbeträge

Zuständige Abteilung:

Finanzielle Sozialhilfe

https://www.sg.ch/gesundheit-soziales/soziales/sozialhilfe/alimentenbevorschussung-und-inkassohilfe.html
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/texts_of_law/911.51/versions/3709
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/texts_of_law/911.51/versions/3709
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/texts_of_law/911.511/versions/3325
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/app/de/texts_of_law/911.511/versions/3325
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/frontend/versions/631
https://www.gesetzessammlung.sg.ch/frontend/versions/631
https://www.oberbueren.ch/verwaltung/abteilungen/finanzielle-sozialhilfe.html/96/unit/14

